
FM Harald Golda gewinnt 10. Forchheim Open 
Der zweifache Turniersieger FM Harald Golda vom SK Schweinfurt hat das Triple beim 10. Forchheim Open 
komplettiert. Mit 4,5 Punkten aus fünf Runden ließ er mehrere Favoriten hinter sich, darunter fast alle Turniersieger der 
Vorjahre! 
Unter den 181 Teilnehmern war Harald Golda mit einer Wertungszahl von 2278 an Nr. 6 gesetzt. In der ersten Runde 
konnte er sich mit Schwarz gegen Laura Nagy (1909) durchsetzen, die später als 13. beste Dame wurde! Danach gab es 
gegen Benedikt Nehls (2012) und Josef Krauß (2135) weitere Siege. Auch gegen Klaus-Dieter Kesik (2199) behielt er 
die Oberhand. Mit 4 aus 4 konnte er in der Schlussrunde gegen die Setz-Nr. 1 Petr Neuman (2474) vom Zweitligisten 
Bindlach remisieren. 
Mit Michal Luch (Delmenhorst), Aleksander Vuckovic (Kriegshaber) und Eduard Miller (Forchheim) konnten gleich 
drei weitere Spieler 4,5 Punkte erkämpfen, doch keiner konnte einen so hohen Gegnerschnitt aufweisen wie Harald 
Golda. Dieser konnte damit nach 2005 und 2010 erneut das Forchheim Open für sich entscheiden. Neben Pokal und 400 
Euro gewann er 28 DWZ hinzu. 
Schweinfurts Zweitmitglied, Johannes Mann (Setz-Nr. 92), landete mit guten 3,0 Punkten auf Platz 51 und konnte sich 
über ein DWZ-Plus von 53 Punkten freuen. [NorbertLukas] 

 
Siegerehrung in Forchheim 

4. Runde: Harald Golda - Klaus-Dieter Kesik 
 

5. Runde: Petr Neumann – Harald Golda 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Sieger: Harald Golda Johannes Mann 


